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„Aus alt mach neu“ – dieses Sprichwort haben wir uns zu
Herzen genommen und unseren Eingangsbereich der
heutigen Zeit angepasst und modern gestaltet. Viele
Handwerker waren beteiligt, viele Arbeiten mussten
koordiniert und viele Entscheidungen getroffen werden.
Neben der farblichen Umgestaltung fallen vor allem die
Neugestaltung des Innenhofs, die neuen Sitzgelegenheiten
und die Displays ins Auge. Wo früher Zettel hingen, können
heute unser Sportprogramm und unsere Webseite über
Touchscreens abgerufen werden. 

Der Eingangsbereich soll zukünftig nicht nur als Weg zu den
Sporthallen fungieren, sondern auch mehr als
Aufenthaltsbereich und Begegnungsraum dienen. Damit
unsere Mitglieder und Besucher/innen immer auf dem
neuesten Stand sind, werden Informationen und
Veröffentlichungen zukünftig auf zwei großen Displays
dargestellt. 

Ich freue mich sehr darauf, wenn sich unser Sportzentrum in
der Zeit nach der Corona-Pandemie wieder mit Leben füllt
und wir alle wieder gemeinsam „aktiv“ sein können - nicht
nur beim Sport,
sondern auch bei
netten Gesprächen
im Sportzentrum.

Daniel Teetz
(Sportreferent)

Aus alt mach neu

Herzlich willkommen im ‘neuen Sportzentrum‘
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Geschäftsstelle | Vorstand

TV EICHE HORN
-GESCHÄFTSSTELLE-

Berckstraße 87, 28359 Bremen
Telefon (0421) 23 40 60 | Fax 23 77 40
E-Mail: info@eiche-horn.de
Internet: www.eiche-horn.de
Bankverbindung:    IBAN DE63 2905 0101 0001 0743 43
Sparkasse Bremen BIC  SBREDE22XXX

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Montag 9.00 - 11.00 Uhr
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr

16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Freitag 9.00 - 11.00 Uhr

Unser Fitness-Studio “Maximum” ist während
seiner Öffnungszeiten unter Telefon
(0421) 23 10 10 direkt zu erreichen.
Die Abteilung Fußball hat eine eigene
Sprechzeit: Montag von 19.30 - 21.00 Uhr unter
Tel. (0421) 23 24 30.
Die Vereinsgastronomie erreichen Sie zu
deren Öffnungszeit unter Tel. (0421) 33 655 229.
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Danke!

Öffnungszeiten der Geschäfts-
stelle zum Jahreswechsel

Unsere Geschäftsstelle bleibt vom 23.12.2020 bis

zum 6.1.2021 für die Öffentlichkeit geschlossen.

Der Vorstand und das Geschäftsstellenteam

wünschen allen Mitgliedern und Freunden

des Vereins frohe Weihnachtstage und

einen „guten Rutsch“!

Ebenso ist es uns aber ein besonderes Bedürfnis, allen Mit-
gliedern zu danken, die trotz der Einschränkungen dem Ver-
ein die Treue gehalten haben. Dies ist in dieser -  auch für
den Verein schwierigen - Zeit eine große Hilfe und trägt dazu
bei, dass wir keinen nachhaltigen Schaden nehmen! Auch
danken wir allen Abteilungsleitungen und den Übungslei-
ter(inne)n für ihren großartigen persönlichen Einsatz. Die
organisatorischen Herausforderungen durch „Corona“ waren
immens, es mussten ständig Entscheidungen getroffen und
hinterfragt werden. Und es ist – mit der gebotenen Flexibili-
tät und Kreativität – in aller Regel gelungen, im Rahmen der
jeweiligen Möglichkeiten gute Lösungen für den Trainings-
betrieb zu finden.

Hoffen wir, dass es im neuen Jahr nach und nach bergauf
geht! Die Sehnsucht nach Normalität, nach mehr sozialen
Kontakten und nach mehr Sport ist groß. In diesem Sinne:
Auf ein gesundes Wiedersehen!
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Im Sommer dieses Jahres haben wir unsere Mitglieder ge-
beten, Vorschläge für die Sportehrung 2020 einzureichen. Bis
zum 15. Oktober waren die Wahlurnen geöffnet.
Die Jury hat getagt und ihre Wahl getroffen.

Leider fällt auch unsere Ehrungsfeier der Pandemie zum
Opfer.  Wir werden die Namen der Gewählten geheim hal-
ten und hoffen sehr, dass wir im Frühjahr die Feier nachho-
len können.  Bleibt alle gesund!

Sabine Heuke im Namen der Ehrungsjury

» Sportehrung 2020
Feier fällt aus

modern - servicefreundlich - preiswert

Tel. 0800 - 20 366 10 (kostenfrei)
Fax 0421 - 20 366 40
mail@hornerapotheke.de
www.hornerapotheke.de

Sebastian Köhler e.K.
Horner Heerstr. 35
28359 Bremen
Mo.-Fr. von 8.00 bis 19 Uhr
Sa. von 8.30 bis 14 Uhr
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Nach vielen Jahren hat der bisherige Mittelpunkt des Ein-
gangsbereiches, die Litfaßsäule, die Planungen für ein neues
Erscheinungsbild im Eingangsbereich unseres Vereins nicht
überlebt. Beim Abbau stellte sich dann noch heraus, dass als
„Innenleben“ eine frühere Schmuckvitrine gedient hat. Um
sie herum wurde vor langer Zeit unsere Eiche-Horn-Litfaß-
säule gebaut. Broschüren, Flyer und unser Horner Sportma-
gazin finden sich jetzt in einem Regal, und wichtige
Mitteilungen an einer Pinnwand „hinter der Litfaßsäule“.

Der Eingangsbereich unseres Vereins hat damit ein neues
Gesicht bekommen. Die mit hellem Holz getäfelten Wände
und die anthrazit lackierten Türen und Fensterrahmen als
Kontrast dazu geben dem Raum ein freundlich einladendes
Ambiente. Moderne Quader aus Holz laden anstelle des

Bänke-Sammelsuriums zum Verweilen ein - mit Blick auf das
mit Segge und einer Glanzmispel neu bepflanzte Atrium.
Oder man verfolgt auf der anderen Seite, was sich da auf den
Bildschirmen tut – denn die große Pinnwand mit den vielen
Zetteln ist ebenfalls verschwunden!

Monitore statt Zettelwirtschaft 

Was es mit den Monitoren auf sich hat und was man damit
machen kann – dazu haben wir Daniel Teetz, Mitglied im Vor-
stand, befragt.

Wie viele Monitore gibt es und warum gibt es große
und kleine?

Daniel: „Wir sind sehr froh darüber, dass wir insgesamt vier
Displays realisieren konnten, ggf. kommt in diesem Jahr auch
noch ein fünftes Display hinzu. 
Die Displays haben unterschiedliche Funktionen: Auf den
beiden großen Bildschirmen werden wir aktuelle Informa-
tionen, Fotos, Ergebnisse, Veranstaltungen und einiges mehr
veröffentlichen. Diese Displays sollen zum kurzen Verweilen
im Sportzentrum einladen und unseren Besuchern die aktu-
ellen Informationen geben, während sie beispielsweise auf
den Beginn ihrer Sportstunde warten. Die beiden kleinen
Monitore über dem gelben Tresen können aktiv genutzt wer-
den. Hier kann von allen vor Ort unsere Webseite "durchstö-
bert" werden. Früher hing an dieser Stelle unser gesamtes
Sportangebot auf farbigen Zetteln, heute kann das Sport-
programm einfach über diese Monitore abgerufen werden.
Wir haben uns für moderne Touchscreens entschieden, bei
denen die Bedienung einfach direkt mit den Fingern ge-
schieht. Weiter ist nichts notwendig - einfach berühren. Wir
wollen durch diese Modernisierung auch Besucher des
Sportzentrums, die vielleicht noch nicht Mitglied im Verein

» Die Litfaßsäule ist weg! 
„Und wo finde ich jetzt den Horner?“  

Überraschung! Das Innenleben der Litfaßsäule
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sind oder eher weniger Kontakt zum Verein haben, für den TV
Eiche Horn begeistern und mit ihnen in Kontakt treten.“

Welche Informationen erhalte ich? Was muss ich zum
Beispiel machen, wenn ich den Namen der Übungsleiterin
weiß, aber nicht, welche Stunden sie anbietet?
Umgekehrt möchte ich über eine bestimme Sportart
oder einen bestimmten Tag Infos haben. Wie geht das?

„Auf den beiden Touchscreens kann auf unsere Webseite zu-
gegriffen werden, diese ist eigentlich relativ "selbsterklä-
rend". Unser gesamtes Sportangebot ist über den Menüpunkt
"Sportangebot" in der oberen Menüleiste zu finden. Für alle,
die ganz spezifisch ein Angebot für sich finden möchten, gibt
es am rechten Bildschirmrand unseren "Trainingszeiten-
Check": Hier kann nach "Sportart", "Wochentag" oder auch
nach "Übungsleiter/in" gesucht werden.“

Wer hilft mir, wenn ich anfangs nicht damit zurechtkomme?

„Selbstverständlich stehen die Mitarbeiter/innen der Ge-
schäftsstelle für Fragen gerne zur Verfügung. In der Regel ist
aber alles "selbsterklärend" und sicher werden zukünftig
auch andere Besucher des Sportzentrums unterstützend zur
Seite stehen.“

Bekomme ich nur Infos oder kann ich selbst etwas
mitteilen, zum Beispiel mich anmelden?

„In erster Linie sind die Monitore dafür gedacht, Informatio-
nen zu vermitteln. Allerdings ist es auch möglich, sich über
die Monitore für unsere Gesundheitssportkurse anzumelden.
Für die Mitglieder unserer Fitness-Abteilung ist es aktuell
ebenfalls möglich, sich für Kurse anzumelden.“

Kann ich dieselben Infos auch an meinem PC zuhause
oder auf meinem Smartphone bekommen?

„Auf dem heimischen PC oder dem Smartphone sind exakt
die gleichen Informationen zu finden. Selbstverständlich
werden während der Öffnungszeiten der Geschäftsstelle die

Mitarbeiter/innen auch weiterhin gerne Fragen beantwor-
ten. Und es wird gleichzeitig auch darauf hingewiesen, dass
interessierte Personen ihre "Erstinformationen" immer auch
selbst entdecken können. Auf Grund der aktuellen Situation
möchten wir Publikumsverkehr in der Geschäftsstelle auf ein
Minimum reduzieren, daher bitten wir unsere Mitglieder und
andere Personen darum, möglichst alle Anliegen telefonisch
oder per E-Mail an die Geschäftsstelle heranzutragen.“

Muss ich meine Hände vor der Berührung der Monitore
desinfizieren? 

„Die Monitore werden zwar regelmäßig gereinigt, allerdings
können wir keine Desinfektion nach jeder Benutzung si-
cherstellen, daher möchten wir auch an dieser Stelle noch
einmal darauf hinweisen, dass es sehr wichtig ist, sich re-
gelmäßig die Hände zu waschen. Des Weiteren bitten wir alle 
Personen, die die Touchscreens benutzen möchten, sich vor-
her die Hände zu desinfizieren. Dazu sind an verschiedenen
Stellen im Sportzentrum Desinfektionsmittelspender instal-
liert, die jederzeit benutzt werden können.“

Klebebänder auf dem Fußboden, Hinweisschilder zum Tra-
gen von Masken und Desinfektionsmittelständer gehören
mittlerweile zum „normalen“ Erscheinungsbild und sind für
die nächste Zeit natürlich auch in unserem Eingangsbereich
zu finden. Ansonsten bleibt alles beim Alten: Eiche Horn ist
mein, nein - unser Verein!

Jutta Barth  
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BRILLEN · FERNGLÄSER · MIKROSKOPE · KONTAKTLINSEN
Optik Stallmann in Horn GmbH

Leher Heerstraße 27-31 · Telefon (0421) 23 65 21 · Fax (0421) 23 47 49
www.optik-stallmann.de

Mehr als 35 Jahre hat Eike Koschorreck die Geschicke als Ab-
teilungsleiter der Volleyballer des TV Eiche Horn geführt.
Schon vor über einem Jahr gab er bekannt, dass in diesem
Jahr endgültig Schluss für ihn sei. Nun haben sich mit Mi-
chael Maurus und Britta Richter zwei Trainer aus der Volley-
ballabteilung gefunden, die sich zukünftig dieses Amt teilen
werden. Beide sind noch gar nicht so lange im Verein aktiv,
aber haben sich große Ziele gesetzt. Besonders die Jugend-
arbeit soll beim TV Eiche Horn wieder intensiviert werden.

Aus diesem Grund sind beide lizenzierten A-Trainer auch im
Jugendtraining des Vereins intensiv eingebunden. Aber auch
im Freizeit-/Beachbereich sowie in der Öffentlichkeitsarbeit
sollen Veränderungen angeschoben werden. Bis sich die bei-
den eingearbeitet haben, wird Eike auch weiterhin mit seiner
Erfahrung und seinem Rat unterstützen und helfen. 

Britta Richter

» Wechsel in der Abteilungsleitung
bei den Volleyballern

Eike reicht die Verantwortung an Britta und Michael weiter                                                                                     Foto: Sabine Heuke
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Torsten Volkmann ist der neue „Chef“ der Horner TT-Abtei-
lung. Bei der am 21. September durchgeführten Abteilungs-
versammlung, die trotz der Corona-Widrigkeiten bestens
vorbereitet in der Turnhalle abgehalten werden konnte, er-
klärte sich der 55-jährige zweifache Familienvater und ak-
tive Spieler bereit, die  Abteilung zu leiten. Felix Ender, den
es nach knapp zweijähriger Amtszeit aus beruflichen Grün-
den nach Hamburg verschlägt, musste seinen Posten kurz-
fristig zur Verfügung stellen.  

Sichtlich gerührt übergab Felix die “Geschäfte“ an den neuen 
Abteilungsleiter. Torsten Volkmann, der einstimmig gewählt
wurde, wird die Geschicke der Abteilung mit großem Enga-
gement, transparent und in einem fairen Miteinander len-
ken. Dessen ist sich die ständig wachsende TT-Familie sicher.
Unterstützung erhält er von seinem Stellvertreter, dem er-
fahrenen Horner „Urgestein“ Günter Herbold und dem Ju-
gendleiter Manfred Hofer.

Ein besonderer Dank ging an Jürgen Kuczyk, der die Damen-
Mannschaft mit großem Einsatz trainiert und voranbringt.
Einhelliger Wunsch der Aktiven ist die Erwartung, dass Tisch-
tennis im Jahr 2021 wieder - möglichst uneingeschränkt -
möglich ist. 

Rudolf Alfani

» Erneuter Führungswechsel in der
Tischtennis-Abteilung

Neuer „Chef“ der TT-Abteilung: Torsten Volkmann
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Förderer
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Badminton

Im September hat für die Badmintonabteilung des TV Eiche
Horn mit ihren fünf Senioren- und einer Juniorenmannschaft
die neue Saison begonnen. Trotz der nicht so leichten Um-
stände konnten die Spieler gut in die Saison starten. Die Ka-
pitäne sind mit den bisher erspielten Punkten sehr zufrieden.

Die Saisonspiele sowie das Training konnten nur stattfinden,
weil der TV Eiche Horn, so wie alle anderen Vereine, Hygie-
nekonzepte ausgearbeitet und umgesetzt hatte. Nachdem es
viele vermutet hatten, kam es nun tatsächlich so und der
zweite Lockdown (aber „light“) wurde ausgerufen, sodass
alle Sportaktivitäten (Training und Punktspiele) im Novem-
ber ruhen mussten.

Der Vorteil beim zweiten Lockdown ist nun, dass die Bad-
mintonabteilung mit der Situation bereits vertraut ist und di-
rekt handeln konnte. So wurde unmittelbar nach dem
Verkünden der Beschränkungen durch die Politik das Video-

training gestartet. Nun mag manch einer denken, dass Bad-
minton nicht möglich zu trainieren sei über Videokonferenz
in den eigenen vier Wänden. Aber falsch gedacht. Badminton
ist eine Sportart, welche ein hohes Maß an Fitness, Schnell-
kraft, Ausdauer und Beweglichkeit erfordert. Für sich ge-
nommen sind dies alles Disziplinen, welche sich im
heimischen Wohnzimmer wunderbar üben lassen.

Eines ist sicher, Videotraining kann sehr anstrengend sein.
Eine sehr gute Abwechslung in dieser eingeschränkten Zeit.
Zudem ist das Videotraining eine Möglichkeit, mit den Ver-
einskollegen im Kontakt zu bleiben. Bis zum Ende des Lock-
downs werden Stefan Schellhorn (TV Eiche Horn) und
Dennis Chen (Jugendtrainer - Polizeisportverein Bremen) das
Videotraining fortsetzen, so dass alle Spieler zu Hause kräf-
tig schwitzen und fit bleiben können.

Henrick Wachtmann

» Lockdown die Zweite
Badmintontraining per Videoschalte
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Maximum

Die wegen der Corona-Pandemie verordnete Schließung aller
Fitnessstudios und damit auch des Maximum ab Mitte März
hat uns als regelmäßige Nutzer (bis zu dreimal in der Woche
für etwa eine Stunde) schon sehr getroffen. Da man wenig
über das Virus und seine Ausbreitung wusste, war aber diese
Schließung notwendig und richtig, gerade aus unserer Sicht,
da wir aufgrund unseres Alters zur Risikogruppe zählen.

Umso mehr haben wir uns dann gefreut, dass nach der ersten
Schockstarre die ersten Angebote „aus der Ferne“ eintrafen.

Für Ursula, die in der Vor-Corona-Zeit nur einmal in der
Woche an den Geräten war und ansonsten zwei Kurse (Pila-
tes und Yoga) mitgemacht hatte, waren die YouTube-Videos,
die sechs Tage nach der Schließung täglich eingestellt wur-
den, hilfreich. Noch attraktiver sind für sie die Online-Kurse
über Zoom, die ab dem 4. Mai angeboten wurden, da man zu
Hause teilnehmen und sich den Weg zum Maximum sparen
kann. Aber im Gegensatz zu den Videos hat man unmittelba-
ren Kontakt zur Übungsleiterin und anderen Teilnehmern. Ur-
sula hat bis zu vier Online-Kurse mitgemacht, teils vormittags,

» Maximum während Corona

Wilhelm-Röntgen-Str. 4
im Rewe-Markt, 28357 Bremen-Horn
Tel. (0421) 20 54 44, Fax (0421) 205 44 55
www.apomarkus.de

Dr. Hans-Dieter Just
Apotheker

Ursula und Joachim sind zufrieden mit dem Hygienekonzept des Maximum und trainieren ohne Grummeln im Bauch
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teils am frühen Abend. Für jemanden, der die technischen
Mittel oder Kenntnisse nicht hat, waren diese Monate aller-
dings sicherlich schwieriger zu überbrücken. Auch nachdem
ab September wieder die Möglichkeit bestand, Kurse vor Ort
im Maximum zu besuchen, hat Ursula lieber von zu Hause
daran teilgenommen. Erst recht in der bevorstehenden dunk-
len und kalten Jahreszeit ist diese häusliche Variante durch-
aus vorteilhaft, obwohl natürlich der persönliche Kontakt
schon fehlt.

Für Joachim war die Situation etwas schwieriger, da er das
Maximum ausschließlich an den Geräten genutzt hat. Umso
mehr hat er sich dann über die, wenn auch eingeschränkte,
(Wieder-)Öffnung ab dem 2. Juni gefreut. Es war sinnvoll, das
Studio nicht wie vor Corona anzubieten, sondern nur eine be-
stimmte Anzahl von gleichzeitigen Nutzern zuzulassen. Die
Reservierung der Trainingszeiten – anfangs telefonisch, spä-
ter meist vor Ort – hat gut geklappt. Das Hygiene-Konzept –
neben der begrenzten Anzahl gleichzeitig Trainierender u. a.
Desinfektionstücher zum Abwischen von Griffen usw. nach
Benutzung eines Gerätes, offene Fenster mit Ventilatoren zur
Belüftung des Trainingsraums – hat das Corona-Risiko weit-
gehend minimiert. Die Zahl von höchstens neun Trainieren-
den ermöglicht es, genügend Abstand von anderen zu wahren
und trotzdem sein übliches Programm an fast allen Geräten
„abzuspulen“. Dass einige Geräte gesperrt waren, um zu ver-
meiden, dass sich zwei Trainierende gegenübersitzen oder –
stehen, war dann nur ein kleines Übel. Man hat jedenfalls
kein mulmiges Gefühl beim Besuch im Maximum. Dazu hat

sicher auch beigetragen, dass bei den Trainingszeiten meist
die gleichen Leute anwesend waren.

Jetzt mit Beginn der kalten Jahreszeit wird die Lage sicher-
lich schwieriger werden, da ja weiterhin gelüftet werden
muss. Aber man kann sich ja mit entsprechender Kleidung
dagegen wappnen. 

Wir hoffen für alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Ma-
ximum und natürlich auch für uns selbst und alle anderen
Trainierenden, dass das Training trotz der widrigen Umstände
weitergehen kann. Und ein großes Dankeschön an Petra und
ihr ganzes Team, dass der Betrieb nach der Wiedereröffnung
so gut geklappt hat!

Ursula Golsch-Bauer
Joachim Bauer

EICHE HORN – mein Verein

“
„Weil beim Judo-
training die Leistung
zählt.“

Yanis Galbel, Judo
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Tanzen

»  (Neu-)Start in der Krise
Vor elf Jahren betraten wir zum ersten Mal gemeinsam das
Tanzparkett und nach verschiedenen Zwischenstationen lan-
deten wir 2017 beim TV Eiche Horn. Spätestens hier - in der
Freitagsgruppe unter Elke von Ahn und Bohumil Dlouhy -
keimte der Gedanke auf, dass man das Ganze ja auch auf
Wettbewerbsebene betreiben könnte. Just, als diese Idee
schon fast gänzlich wieder über Bord geworfen war, betraten
Karin Borowski und Joachim Janus unsere Bühne. Ein aktives
Turnierpaar, das nach etlichen Jahren Pause nun wieder auf
Frack und Strass hintrainieren wollte. Und wie das so ist mit
den Vorbildern: Da guckten wir eine Weile zu, verspürten ein
Kribbeln in den Beinen, tauchten mehr und mehr ab in die
„neue Welt“, fieberten mit bei den Turnieren und dann
brauchte es von den beiden nur noch einen ganz konkreten
Anstupser, schon wagten wir den Sprung ins kalte Wasser.
Wir wollten Turniere tanzen!

Nun hieß es trainieren! Während die Tanzabteilungsleiterin
Elke von Ahn und Sportwart Bernd Kook mit den Formalitä-
ten unserer Starterlaubnis für die Klasse Senioren III D be-
schäftigt waren, hielten Gerda und Wilhelm Dietz uns in der
Mittwochsgruppe (Standard Turniertanz mit Fördergruppe)
mächtig auf Trab. Die beiden wissen, wo’s lang geht: Als mehr-
fache Deutsche Meister und Landesmeister sowie mit fast 20
Jahren Erfahrung als Trainer war es mit dem Kommentar:
„Sieht ja ganz schön aus, was ihr da macht!“ nun nicht mehr
getan. Von jetzt auf gleich wurde jeder Fehler unermüdlich
benannt und korrigiert und wir merkten, dass da sehr viel
mehr Arbeit auf uns wartete als gedacht. Aber - und das ist
das Wichtigste - es machte auch viel mehr Spaß und jeder
Schweißtropfen beinhaltete auch ein bisschen Stolz. Inmit-
ten der „alten Meister“ feilten und werkelten wir Aktiven nun
an uns herum und nutzen außerdem jede Gelegenheit zum
freien Training, das wir so dringend benötigten. Zusätzlich
verbrachten wir im Sommer mit einem weiteren Paar der
Mittwochsgruppe nun zu sechst eine Woche Tanzsport-Semi-
nar in Braunlage. Mehrere Stunden am Tag wurde intensiv
gearbeitet und abends im freien Training das Erlernte zu ver-
festigen versucht.

Für den Start ins Turniertanzen kann man sich keinen
schlechteren Zeitpunkt aussuchen - die meisten geplanten
Wettbewerbe wurden abgesagt. Das Tanzsportzentrum Del-
menhorst jedoch war mutig und veranstaltete am 19./20. Sep-
tember das langersehnte erste regionale Turnier nach der
Coronapause. Ohne Zuschauer und ohne „Support“ schlichen
wir - zugegeben - etwas eingeschüchtert in den Saal. Mit nur
vier weiteren Paaren starteten wir also in unsere Premiere
und belegten trotz Patzer tatsächlich den 3. Platz! So konn-
ten wir eine erste Platzierung und zwei Aufstiegspunkte mit
nach Hause nehmen. Erleichtert und zufrieden erhielten wir
außerdem die gute Nachricht, dass wir bleiben und Karin und

Daniela und Uwe tanzen seit elf Jahren
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Joachim, unsere „Tanzpaten“, unterstützen durften. Die bei-
den konnten sogar auch eine Premiere feiern: Die ersten auf
den Leib geschneiderten Bekleidungen wurden ausgeführt
und so konnte das Siegerfoto für den ebenfalls 3. Platz der
Klasse Senioren III B mit zwei strahlenden Gesichtern auf-
warten!

Unsere „Jungfernfahrt“ war also geschafft und so fuhren wir
voller Erwartung am 4. Oktober zum TSC Werne, um am
„Christopherus-Pokal“ teilzunehmen. Trotz Hygienemaßnah-
men war es ein wunderschönes und stimmungsvolles Turnier
mit bester Laune und freundlichen Menschen; die Turnier-
paare ersetzten das auch hier fehlende Publikum durch Bei-
fall und Jubel. Leider war unsere Unvoreingenommenheit
während des ersten Turniers nun großer Nervosität gewichen
und wir konnten mit einem 5. Platz nur einen Aufstiegspunkt
einfahren. Bestimmt haben uns unsere Maskottchen aus dem
Heimatverein gefehlt…

Wie unsere Geschichte weitergeht, ist - man kann es sich den-
ken - coronabedingt unklar. Es sind noch einige Turniere an-
gesetzt; wir alle sind gemeldet. Ob sie stattfinden können,
weiß natürlich niemand. Dennoch sind wir fest entschlossen,
die Vereinsfarben und unsere Unterstützer mit möglichst
guten Leistungen zu vertreten!

Ein Schlusswort noch, das muss sein: Wir lieben unseren
Sport sehr, der nicht nur gesund ist für Jung und Alt, für Seele,
Geist und Körper, der gute Laune beschert und beschwingt

hält, sondern auch noch ein sehr schönes Miteinander im Ge-
päck hat. Und so möchten wir alle Interessierten ermuntern,
sich einer unserer Gruppen anzuschließen. Schnuppern kann
man allemal und auch wenn zurzeit Aufnahmestopp herrscht,
so gibt es doch eine Warteliste, damit es in unbeschwerten
Zeiten wieder munter losgehen kann. Nur Mut!

Uwe und Daniela Streit

Karin und Joachim ertanzten sich den 3. Platz beim Turnier
in Delmenhorst



Fußball
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Seit einigen Jahren konzentriert sich die Fußballabteilung
des TV Eiche Horn verstärkt darauf, Fußballspieler*innen
auszubilden, weiterzuentwickeln und an die 1. Herren Mann-
schaft des TV Eiche Horn heranzuführen. 

Gerade in den letzten Jahren haben wir in der Jugendarbeit
tolle Arbeit geleistet. Von der F bis D-Jugend spielen die Leis-
tungsmannschaften in den oberen Jugendklassen. In der F
bis E-Jugend sind wir erheblich breit aufgestellt und werden
in den nächsten Jahren bestimmt noch einige Siege feiern
dürfen. Die flinken Füchse, wie die jungen Schützlinge von
mir oft genannt werden, begeistern die Trainer*innen immer
wieder. Wie weit in ihrer sportlichen Entwicklung bereits ein-
zelne Spieler*innen hinsichtlich Motorik und der Spielintel-
ligenz sind, wird mit Freude angesehen. Ein großes Lob

gebührt den Jugend–Trainer*innen des TV Eiche Horn. Auch
dort sind wir umfangreich aufgestellt. Wir konnten viele neue
Trainer*innen dazu gewinnen und das Interesse an Weiter-
bildungsmaßnahmen findet großen Anklang. 

Nur so können wir den Spieler*innen gutes Basiswissen ver-
mitteln und sie in ihrer Entwicklung fördern. Die zentralen
Ziele der Jugendarbeit des TV Eiche Horn sind klar struktu-
riert. Dazu zählen Spaß am Fußball, Talente fördern, regio-
nalen Fußball in der Breite stärken und die
Persönlichkeitsentwicklung einzelner Spieler*innen unter-
stützen.

Florian Voth, Jugendleiter

Erfolgreiche Jugendarbeit – viele Mannschaften spielen in den oberen Jugendklassen

» „Breite stärken, Spitze fördern,
verantwortlich handeln“



Badminton
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Basketball
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Nachdem die Kindertruppe am Dienstagnachmittag zum Jah-
reswechsel aus allen Nähten platzte (teilweise mehr als 20
Kinder in einem Hallendrittel) und viele Kinder den Weg zu
diesem tollen, schnellen Sport gefunden haben, gab es An-
fang Februar einen Wasserschaden in der Sporthalle Curie-
straße. Durch die tolle Unterstützung aus dem Büro wurde
dann im Vorkampsweg zu identischer Zeit eine Trainingszeit
gefunden. Ich möchte an dieser Stelle ausdrücklich meinen
Dank aussprechen an alle Beteiligten, da Hallenzeit wirklich
Gold wert ist in Bremen.

Die Freude währte jedoch nur eine Trainingseinheit, bis dann
das Corona-Virus bis Anfang Juni insgesamt 12 Trainingsein-
heiten blockierte. Der Neustart Mitte Juni mit maximal sechs
Teilnehmern (von 20!) war zwar toll, aber es durfte nicht ge-
geneinander gespielt werden. Furchtbar für jedes Kind und

jeden Sportler, der den Wettbewerb sucht und auch, weil nur
der Wettbewerb und das Gegeneinander und Miteinander
einen wirklich besser werden lässt. Solotraining, wie wir es
gemacht haben, bot aber die Möglichkeit, an individuellen
Fertigkeiten zu arbeiten. Bis dann zu den Sommerferien die
nächste Hiobsbotschaft aus der Bildungsbehörde kam: 

Obwohl die Curiestraße renoviert werden muss, soll bis zum
Januar/Februar parallel auch die Renovierung der Vor-
kampsweghalle angegangen werden. Somit fehlten dem Kin-
der- und Jugendbereich alle Trainingsmöglichkeiten und die
Möglichkeit sich weiter zu verbessern oder auch einfach nur
Spaß zu haben und die Freundschaften zu pflegen, die über
die Monate und Jahre aufgebaut wurden. Die harte, aber auch
sehr schöne Arbeit von vielen Jahren Gruppenaufbau stand
vor dem Zusammenbruch.

» Kinder- und Jugend-
basketball in 2020
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Basketball

Auch hier hat die Geschäftsstelle dankenswerterweise eine
Stadtteilübergreifende Lösung gefunden:
Seit einigen Wochen sind wir nun freitagnachmittags ab
16.30 Uhr in der Sporthalle Borgfeld zu finden. Damit hat sich
die Zeit und der Ort komplett verändert. Von ehemals 20 Kin-
dern sind leider nur noch fünf Kinder aus der damaligen
Gruppe dabei, aber ich drücke die Daumen, dass die Gruppe
in der Zukunft wieder wächst. Sei es am Freitagnachmittag
oder falls wir wieder in alte Muster zurückfallen, dass nach
der Freigabe der Curiestraße die Gruppe wieder zu vollem
Glanz erblüht. Da die interne WhatsApp-Gruppe keinen Aus-
tritt verzeichnet, bin ich da guten Mutes, sehe aber auch die
Gefahren für das Beibehalten bzw. des neuerlichen Wechsels.
Die jungen Damen aus der Mittwochstruppe haben zum Glück
nur die Trainingseinschränkungen hinnehmen müssen, der
Trainingsort und die –zeit sind mit Mittwochabend in der Hor-
ner Heerstr. gleich geblieben. Auch hier grassierte die Angst
vor Ansteckung und dennoch der Wunsch nach Training und
Spielen. Es wurde aber gut gelöst und die Vorgaben der Co-
ronakonzepte wurden sehr diszipliniert umgesetzt, auch
wenn klassischer Basketball auch hier nicht stattfand.

Klassischer Basketball wurde insbesondere bei unserer Mon-
tagstruppe mit teils sehr erfahrenen Spielern aus Jugend und
„jungen Erwachsenen“ gespielt. Hier will man Leistung ab-
liefern und sich verbessern, um sich in Wettbewerben gegen
andere Mannschaften zu messen. Die Frustration aufgrund

des Bewegungsmangels und des Mangels an direktem Wett-
bewerb war fast greifbar. Der Wechsel der Trainingszeit auf
den Freitagabend führte auch hier zu Konflikten, da zeitgleich
das Training der Erwachsenen in der Ronzelenstraße statt-
findet.

Früher war es möglich, dass einige Teilnehmer sich in meh-
reren Gruppen bewegen konnten, um so den Übergang von
Kinder zu Jugend und von Jugend zu Erwachsenen fließend zu
gestalten. Diese Möglichkeit existiert derzeit leider nicht
mehr.

Ich danke an dieser Stelle noch einmal der Geschäftsstelle,
namentlich besonders Daniel, für die aufopfernde Arbeit in
der Doppelkrise, die einmal aus China und einmal aus der
Bildungsbehörde (bedingt auch durch die fehlerhafte Bil-
dungspolitik und Planung der letzten Jahrzehnte und den Ein-
sparmaßnahmen) über uns hereingebrochen ist.
Ich danke den kleinen und großen Sportlern für die Geduld
und die, trotz der Einschränkungen, gute und disziplinierte
Arbeit in den Trainingseinheiten.

Ich danke meiner Familie, denn der Neustart trotz der Coro-
nagefahr und der Wechsel der Trainingszeiten lief wahrlich
nicht ohne Diskussionen und einigen Herausforderungen ab!

Jens de Haan
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Förderer
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Leichtathletik

Diese Bitte haben wir in diesem Jahr oft von überwiegend
Jugendlichen gehört. 

Und so kam es, dass unser Übungsleiter und Coach Dieter
Benthien am Ende der Saison rund 60 Urkunden (darunter 30
Gold und 26 Silber) vom Landessportbund erhielt, die er den
Teilnehmern des diesjährigen Trainings übergeben konnte.
Weitere zehn Teilnehmer erhalten ihre Urkunden etwas ver-
spätet, sie kamen als „Nachzügler“ zur Abnahme. 

Nicht alle waren zum Abschiedsabend ins „Panorama 1899“
gekommen, das wäre auch zu eng geworden. Nur der „harte
Kern“ erfreute sich am leckeren Essen, den liebevollen Dan-
kesreden und Geschenkübergaben an die Coaches. Die hat-
ten in diesem Jahr auch besonders viel zu tun, denn es kamen
neben vielen Einzelpersonen auch eine Gruppe Schüler der
Schule an der Ronzelenstraße hinzu, sowie eine ganze Reihe
jugendliche Mitglieder aus der Leichtathletik- und der Fuß-
ballabteilung.

Aufgrund der hohen Teilnehmerzahl von rund 70 Sportlern
hat der TV Eiche Horn in der Gruppe der Bremer Sportver-
eine mit mehr als 1.500 Mitgliedern einen erfreulichen 4.
Platz belegt. Der Wettbewerbspartner des Landessportbun-
des, die Sparkasse Bremen, hat dafür großzügige Geldpreise
ausgelobt. Wir wünschen allen Teilnehmern, dass sie gesund
durch die Winterzeit kommen mögen. Und wer im nächsten
Jahr sein Sportabzeichen ablegen möchte, kann gerne im
April 2021 dienstags ab 18 Uhr zur Fritzewiese kommen und
bekommt auf die Frage „Kann ich bei euch mein Sportabzei-
chen machen?“ ein erfreuliches „Ja, hier bist du richtig!“ 

Wer seine Urkunde noch nicht erhalten hat, kann sie in der
Geschäftsstelle abholen. 

Jutta Barth

„Kann ich auch mein Sportabzeichen machen?“
Aufwärmen für das Sportabzeichentraining 
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Tennis

Noch nie war der Ansturm auf die Clubliga-Spiele so groß wie
in dieser Tennissaison! Sicherlich wurde die Begeisterung bei
den Erwachsenen auch durch die ausgefallene Punktspiel-
saison ausgelöst. Mehr als 50 Anmeldungen gingen für diese
vereinsinternen Wettkämpfe ein und alle konnten kaum den
Spielstart im Juni erwarten.
Es wurden Gruppen gebildet für Damen- und Herren-Einzel
sowie Doppel und Mixrunden. In der Vorrunde spielte jeder
gegen jeden einen langen Satz bis 9, die Endrunde wurde mit
zwei Gewinnsätzen und ggf. Tiebreak entschieden. Durch
diese vielen auszutragenden Spiele war viel los auf der An-
lage, und sogar langjährige Mitglieder trafen auf  Spieler,
denen sie zuvor im  Match noch nie gegenüber gestanden
hatten.    

Am 4. Oktober war Endspieltag! Im Herren-Einzel qualifi-
zierte sich Uwe Hermann als Vereinsmeister im spannenden
Kampf gegen Klaus Bösche mit 6:4,0:6, 10:5. Roland Stahn be-
legte gegen Klaus-Peter Zapf den 3. Platz ebenfalls mit einem
Tiebreak-Sieg. Für Uwe Hermann war der Einzelsieg noch
nicht genug, und so steuerte er im Doppel mit Roland Stahn
an seiner Seite erneut „das Treppchen“ an – und das mit Er-
folg! Beide schafften mit 6:1, 6:3  den Sieg gegen Hans-Jürgen
Schulze und Bernhard Stahlberg.  Den 3. Platz errang das
Team Klaus-Peter Zapf/Karl-Ludwig Unger glatt mit 6:2.6:3.

Aus der Mix-Runde gingen als Erstplatzierte Angela Meyer-
dierks/Jürgen Kemp hervor, der 2. Platz ging an Ehepaar
Stahlberg.

Bei den Damen fanden aus terminlichen Gründen die End-
spiele an einem anderen Tag „im Stillen“ statt. Im Damen-
Einzel trat Tineke Ruchel gegen Ingrid Porthun an. Aus dem
spannenden und fairen Match ging Ingrid  Porthun als Sie-
gerin mit 6:7, 6:1, 10:6 hervor. Dieses Endspiel zeigte, dass
auch bei großem Altersunterschied ein Wettkampf  Spaß ma-
chen kann.

Ein weiteres Mal stand Tineke Ruchel zusammen mit Natalie
Stern beim Damen-Doppel im Endspiel und beide erreichten
den 1. Platz gegen Cornelia Jackwerth/Jutta Stahlberg.
Coronabedingt musste die Siegerehrung mit Preisverleihung
im kleinen Kreis stattfinden – im nächsten Sommer wird es si-
cherlich wieder uneingeschränkt  in großer Runde möglich
sein.

Wir wünschen allen Mitgliedern eine gute Wintersaison und
freuen uns auf den Sommer 2021. Bleibt gesund!

Ingrid Porthun   

» Clubliga-Meisterschaft 2020 war der Hit!
Tineke Ruchel und Ingrid Porthun Klaus Bösche und Uwe Hermann
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» Erfolgreiche Punktspielsaison
für die Tennis-Jugend

Nachdem die Jugend-Punktspielsaison im Mai nicht sofort
starten konnte, war es Mitte August endlich soweit - es
konnte losgehen. In diesem Jahr hatten wir eine Mannschaft
mehr als noch letzte Saison für den Punktspielbetrieb beim
TNB gemeldet. Alle fünf Mannschaften der A bis C- Jugend
starteten in der Regionsliga als 4-er Teams, die jüngsten Mid-
court Jungs als 2-er Team in der Regionsklasse. In der B-Ju-
gend männlich hatten wir so viele Spieler, dass wir hier sogar
zwei 4-er Mannschaften melden konnten.
Insgesamt nahmen 43 unserer Jugendspieler und -spiele-
rinnen im Alter zwischen 10 und 18 Jahren teil. Für 27 von
ihnen war es die erste Punktspielsaison und deshalb eine
Premiere, als sie das erste Mal auf dem Tennisplatz gegen
einen offiziellen Gegner antraten. Dies war in vielen Fällen
natürlich mit großer Aufregung, aber auch Vorfreude ver-
bunden. Zusammenfassend kann man sagen, dass alle viel
Spaß hatten und Ehrgeiz gezeigt haben. So konnten am Ende
der späten Saison viele unserer Jugendspieler Punktspieler-
fahrung sammeln. 

Besonders erfolgreich war die 1. Mannschaft der B-Jugend
männlich, die in ihrer Gruppe den hervorragenden 2. Platz
belegt hat.  Die Jungs gewannen fast alle ihre Begegnungen
mit einer Ausnahme: ein Unentschieden.  Sie schlossen die
Saison punktgleich mit 11:1 Tabellenpunkten und 28:8
Matchpunkten mit dem Ersten der Gruppe ab. Lediglich auf-
grund des Satzverhältnisses verpassten sie den 1. Platz. Dies
ist ein toller Erfolg, da es für alle Spieler das erste bzw. zweite
Jahr im Punktspielbetrieb war und die gegnerischen Mann-
schaften z. T. deutlich längere Spielerfahrungen hatten. Durch
ihre Siege gegen gegnerische Spieler mit einer besseren
Leistungsklasse (LK) schaffte es Gabriel, sich um zwei LKs zu
verbessern und auch Sam und Jonas haben sich nach ihren
Siegen um eine  LK verbessern können.

Sabine Gutmann

V.l.: Gabriel Sánchez Domnick, Sam Ghadiri, Kian Viet, Felix Munck, Jonas Herrmann – es fehlt Hendrik Bröcker
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Gymnastik
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Gymnastik

Als Rita Schreck im März in Rente ging, wollte sie als
Übungsleiterin bei Eiche Horn ein neues Kapitel in ihrem
Leben aufschlagen – doch dann kam Corona. Ende August,
als der Sportbetrieb wieder angelaufen war, rief Anke Stöl-
ken, Leiterin Seniorensport, bei ihr an und im September
konnte Rita endlich zwei Seniorengruppen übernehmen.
Corona sei nach wie vor ein großes Thema, erzählt Rita. Sie
gehe immer mit gemischten Gefühlen in die Stunden. 16 Teil-
nehmer pro Gruppe in der Mehrzweckhalle seien vertretbar,
mehr aber nicht. Der Abstand wäre sonst zu gering. Für eine
abwechslungsreichere Gestaltung der Übungsstunden
wünschte sie sich die Nutzung von Kleingeräten. Sie seien
darüber hinaus für den Muskelaufbau wichtig. Man könnte
sie ja desinfizieren, so ihre Idee. 

Rita blickt zurück und erzählt: Nachdem 1983 ihre sportliche
Laufbahn in Bückeburg als Übungsleiterin im Kinderturnen

begann, begeisterte sie sich für diesen Job und arbeitete seit-
dem in verschiedenen Bereichen: darunter Frauen-, Senio-
ren- und Wassergymnastik, sowie Mutter-Kind-Turnen. Sie
absolvierte viele Lehrgänge, wobei der medizinische Aspekt
ihr immer sehr wichtig gewesen sei. So besuchte sie 2007
und 2011 Fortbildungen in Sachen Prävention Haltung, Be-
wegung sowie Herz-Kreislauf. 

Seit Juni 2016 wohnt Rita Schreck in Bremen in der Nähe des
TV Eiche Horn, der sogleich zu ihrem Vereinsfavoriten zählte.
Sie hofft, möglichst bald wieder dienstags morgens in der
Halle zu stehen, um die Muskeln der Teilnehmer nach die-
sem erneuten Lockdown wieder auf Vordermann bringen zu
können. Herzlich willkommen, Rita!

Jutta Barth

» Neue Übungsleiterin stellt sich vor
Rita Schreck
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Rätsel

Liebe Sportlerin, lieber Sportler,
hier bist du gefragt!
Für den kleinen Zeitvertreib, wenn durch Corona mal wieder das Training ausfällt, haben wir für dich einen Buchstabensalat
vorbereitet. In dem Gitter haben sich einige Sportarten versteckt, die Eiche anbietet. Versuche möglichst viele der Wörter zu
finden. Die Wörter sind von oben nach unten, von links nach rechts, aber auch von unten nach oben und von rechts nach links
zu lesen. Viel Spaß beim Suchen! Dein Jugendausschuss

» Sportliche Rätsel für „Zuhause“



Horner Sportmagazin 1/2021  | 27

Rund um die Eiche

Sophie sagt
Danke
Liebe Claudia, lieber Dennis,
was für ein Jahr...  ich danke
euch von Herzen für alles!!!!
Ihr seid die Besten!!

Verglasung von Neu- und Umbauten
Blei- und Leichtmetallverglasung
Isolierglas
Glanzglas-Türanlagen
Reparatur-Verglasung
Moderne Bildeinrahmung
Glasschleiferei
Spiegel

Telefon (0421) 27 16 37 + 27 46 13
Telefax (0421) 27 46 89
Edisonstraße 11 | 28357 Bremen

EICHE HORN – mein Verein

“

„Weil es eine tolle
Gemeinschaft gibt,
er vielfältig ist und
ich hier meine
zweite Familie
gefunden habe."

Katharina Meyer,
Floorball

EICHE HORN – mein Verein

“
„Breit aufgestellte
Sportangebote.“

Günter Herbold,
Tischtennis,
Gymnastik
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Mitgliedsbeiträge 2021

Mit dem Jahreswechsel beginnt auch ein neues „Beitrags-
jahr“. Eine Beitragszahlung ist entsprechend unserer Sat-
zung ausschließlich per Lastschrift möglich. Unsere Last-
schriften erfolgen je nach gewählter Zahlungsweise regel-
mäßig zu folgenden Terminen:

Bei halbjährlicher Zahlung:
am 1.2. und 1.8. eines jeden Jahres (bzw. dem ersten darauf-
folgenden Bankwerktag).

Bei jährlicher Zahlung:
am 1.2. eines jeden Jahres (bzw. dem ersten darauffolgenden
Bankwerktag).

Bei monatlicher Zahlung
(nur möglich beim Zusatzbeitrag Fitness):
am 1. eines jeden Monats (bzw. dem ersten darauffolgenden
Bankwerktag).

Eine vorherige Mitteilung erfolgt aus Kostengründen nicht.
Bei jährlicher Lastschriftzahlung kommt automatisch der
ermäßigte Jahresbeitrag (letzte Spalte der Beitragstabelle)
zum Tragen.

Bei Mitgliedern, deren Zusatzbeiträge monatlich abgebucht
werden (z.Zt. nur bei Fitness möglich), wird Anfang Januar
der Zusatzbeitrag für Januar abgebucht. Der Zusatzbeitrag

» Beitragszahlung 2021
für Februar wird als eine Summe gemeinsam mit dem Jahres-
bzw. Halbjahresbeitrag am 1.2. abgebucht.

Zur Beitragshöhe: Die Grundbeiträge wurden durch Be-
schluss des Hauptausschusses vom 12.11.2020 um durch-
schnittlich 0,9% erhöht. Dies entspricht der allgemeinen
Preisentwicklung

Außerdem wurde der Zusatzbeitrag für Volleyball erhöht,
und zwar für Erwachsene auf 60 Euro und für Kinder/Ju-
gendliche auf 40 Euro jährlich. Für reine Freizeitgruppen gel-
ten niedrigere Sätze (40 Euro bzw. 30 Euro) .
Der Zusatzbeitrag für Wassergymnastik wird dagegen auf 60
Euro jährlich gesenkt. Dieser reduzierte Satz gilt nur im Jahr
2021, danach gilt wieder der bisherige Zusatzbeitrag.
Alle anderen Zusatzbeiträge bleiben konstant.

Die komplette für 2021 gültige Beitragstabelle finden Sie in
diesem HORNER SPORTMAGAZIN.

Sollte sich einmal die Bankverbindung ändern, bitten wir
darum, der Geschäftsstelle unbedingt zeitnah ein neues
SEPA-Lastschriftmandat zuzusenden, um unnötige Rück-
lastschriftkosten zu vermeiden. Ein entsprechendes Formu-
lar erhalten Sie in unserer Geschäftsstelle. Auch für weitere
Fragen steht die Geschäftsstelle gern zur Verfügung.
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Mitgliedsbeiträge 2021

1)  Erwachsene ab 21 Jahren
2) Kinder/ Jugendliche bis vollend. 21. Lebensjahr
3)  Familie Maxi (mit Elternteil/en)
4)  Familie Mini (nur Kinder/ Jugendliche)
5)  Ehepaare
6)  Studierende, Azubis, Wehr- und Freiw.-

dienstleistende bis vollend. 27. Lj. (Nachweis)

sowie Herzsportteiln. mit KK-Förderung u.ä
7)  Auswärtige Studierende

ab 80 km bis vollend. 27 Lj. (Nachweis)

8) Passive Mitglieder

101,35  €
60,80  €

212,85  €
121,60  €
182,45  €
60,80  €

40,55  €

30,40  €

40,00 €
21,00 €

177,00 €
48,00 €
20,50 €
50,00 €
27,00 €
12,00 €
35,00 €
18,75 €
26,00 €
50,00 €
20,50 €

7,50 €
18,00 €
30,00 €
20,00 €
15,00 €
30,00 €

80,00 €
42,00 €

354,00 €
96,00 €
41,00 €

100,00 €
54,00 €
24,00 €
70,00 €
37,50 €
52,00 €

100,00 €
41,00 €
15,00 €
36,00 €
60,00 €
40,00 €
30,00 €
60,00 €

202,70  €
121,60  €
425,70  €
243,20  €
364,90  €
121,60  €

81,10  €

60,80  €

182,50  €
109,50  €
383,20  €
219,00  €
328,50  €
109,50  €

73,00  €

54,80  €

Ballett
Fußball
Fitness (Maximum)
Judo / Jiu Jitsu
Karate
Rhythmische Sportgymnastik
Schwimmen Erwachsene Uni-Bad
Schwimmen Kinder Uni-Bad
Tanzsport Erwachsene
Tanzsport Passive
Taekwon-Do / Modern Arnis
Tennis Erwachsene
Tennis Kinder/ Jugendliche bis 21. Lebensjahr
Tennis Passive
Trampolinturnen
Volleyball Erwachsene
Volleyball Kinder/ Jugendl. b. 21. Lj. u. Freizeitg. Erw.
Volleyball Freizeitgruppe Kinder/ Jugendl. b. 21. Lj.
Wassergymnastik

» Unsere Mitgliedsbeiträge 2021
Mitgliedsgruppe  (Kurzbezeichnung) halbjährlich

halbjährlich

jährlich

jährlich

per Lastschrift
bis 01.02.

Zusatzbeiträge

*)

**)
**)

*) Der Zusatzbeitrag Fitness kann auch monatlich abgebucht werden (29,50 €)
**) Der Gemeinschaftsdienst ist mit dem Zusatzbeitrag auch abgegolten.
Die Beitragszahlung erfolgt ausschließlich durch Einzugsermächtigung (Lastschrift).

In einigen Abteilungen ist zusätzlich zum oben genannten Grundbeitrag ein Zusatzbeitrag fällig.
Dieser ist unten aufgeführt. Alle hier nicht genannten Angebote sind zusatzbeitragsfrei.



Rund um die Eiche

» INFORMATIONEN ÜBER DAS SPORTLICHE ANGEBOT
finden Sie im Internet unter www.eiche-horn.de oder Sie rufen unsere 

Geschäftsstelle (Tel. 23 40 60) an. Ansonsten sind ansprechbar für

Sportangebot für
Sportart Ansprechpartner/in Telefon Kinder/ Jugend Erw.

Badminton Gerrit Hilgendorff 0175-2183306 x x
Ballett Corinna Scheding 0174-9808465 x
Basketball Rainer Collin 0172-3140685 x x
Fitness-Studio Petra Behrens 23 10 10 x
Floorball Noah Ehrenfried 0176-24230549 x x
Fußball Frank Behrens 51 84 5000 x x
Gymnastik/Turnen Sandra Schmitz 989 695 06 x x
Judo/Jiu-Jitsu Sven Antonik 673 787 31 x x
Karate Claus-Michael Westphal 7 51 36 x x
Kegeln Geschäftsstelle 23 40 60 x
Kursprg. Gesundh. Geschäftsstelle 23 40 60 x x
Leichtathletik Anke Helmke 346 98 43 x x
Modern Arnis Karsten Block 276 95 60 x x
Radwandern Johann Löther 23 15 16 x
Reha-Sport Hermann Heuke 01578-5059427 x
RSG Carolyn Hadeler 0172-4470587 x
Schach Philipp Stern 0176-99602560 x x
Schwimmen Geschäftsstelle 23 40 60 x
Seniorensport Anke Stölken 243 78 04 x
Spiel+Sport f. Ki.+Jgd. Sandra Schmitz 989 695 06 x
Taekwon-Do Karsten Block 276 95 60 x x
Tanzsport Elke von Ahn 0173-8231601 x
Tennis Yorck Hener 0173-5452041 x x
Tischtennis Torsten Volkmann 0151-70034949 x x
Trampolinturnen Mara Finke 0157-52479106 x x
Ultimate Frisbee Paul Kossmann 0176-65380026 x x
Volleyball Britta Richter 0174-2011553 x x
Walking/Lauftreff Anke Helmke 346 98 43 x x
Wandern Sportl.: Karl Husung 47 08 26 x
Wassergymnastik Elke Gribkowsky 244 594 14 [Mo 12.30-16 u. Mi 16.30-20] x
Yoga Geschäftsstelle 23 40 60 x

Stand: 15.9.2020
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